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Prof. Monika Bednarczuk UwB,
Literaturwissenschaftlerin. Zu ihren
Schwerpunkten gehören Egodokumente von
Frauen, polnische Reiseliteratur, Wissens- und
Kulturtransfer im frühen 19. Jh sowie
westliche Esoterik im kommunistischen Polen.

Der Vortrag wird die wichtigsten Kontexte und Entwicklungsphasen des esoterischen Milieus in der
Volksrepublik Polen aufzeigen. Dabei liegt besonderes Augenmerk auf die Aktivitäten der Behörden
(Geheimpolizei und Zensur), die Beziehungen dieses Milieus zur akademischen Welt und zu
Kulturschaffenden, sowie die Legitimationsstrategien.
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